
Landessynode entscheidet über Kirchenleitung
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SCHAUKASTEN SCHAUKASTEN

Die hauptamtlich 
Kandidierenden

Prof. Dr. Reiner Knieling
(57, Erfurt, Leiter des  
Gemeindekollegs der  
Vereinigten Evangelisch- 
Lutherischen Kirche 
Deutschlands)

Daneben werden auch 
noch vier nebenamtliche 
Mitglieder der Kirchenlei-
tung gewählt. 

Fotos: ekir.de

Dr. Thorsten Latzel
(50, Darmstadt,  
Direktor der Evangelischen 
Akademie Frankfurt)

Almut van Niekerk 
(53, Sankt Augustin,  
Superintendentin des  
Kirchenkreises An Sieg 
und Rhein)

Abteilungsleitung Erziehung  
und Bildung im Landeskirchenamt 

Abteilungsleitung Finanzen  
und Diakonie im Landeskirchenamt 

Marco Sorg
(53, Schwerte,  
Dozent am Pädagogischen 
Institut der Evangelischen 
Kirche von Westfalen)

Henrike Tetz
(57, Düsseldorf,  
hauptamtliches Mitglied  
der Kirchenleitung  
und Leiterin der Abteilung 
Erziehung und Bildung)

Bernd Baucks 
(58, Düsseldorf,  
hauptamtliches Mitglied  
der Kirchenleitung  
und Leiter der Abteilung 
Finanzen und Diakonie)

Volker Leimert
(53, Mönchengladbach, bei 
der Evangelischen Zusatzver-
sorgungskasse in Darmstadt 
für Finanz- und Risikocon-
trolling zuständig)

Präses

Aufbau der 
Landeskirche

Gemeinde 

wählt für vier Jahre  
Presbyterinnen  
und Presbyter

wählt für vier Jahre  
Abgeordnete

(Pfarrer/innen, gewählte Presbyter/innen 
und Mitarbeitende)

(Pfarrer/innen, gewählte Abgeordnete 
und weitere Mitglieder)

(Superintendent/inn/en, gewählte Abgeordnete  
und weitere Mitglieder)

wählt für vier Jahre  
Abgeordnete

wählt alle vier Jahre je 
zur Hälfte für acht Jahre 
15-köpfige Kirchenleitung

Presbyterium Kreissynode Landessynode

Landessynode
Die 74. Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland tagt vom 11. bis 15. Januar 2021 –
coronabedingt diesmal nicht in Bad Neuenahr, sondern an allen fünf Tagen als Videokonferenz.
Die Öffentlichkeit der Tagung wird ausschließlich über den Livestream gewährleistet.
Dem obersten Leitungsgremium der mit etwa 2,45 Millionen Mitgliedern zweitgrößten EKD-
Gliedkirche gehören aktuell 193 Synodale an. Sie vertreten 37 Kirchenkreise und 668 Gemein-
den im Gebiet der rheinischen Kirche, das Teile von vier Bundesländern umfasst (Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Hessen).

Wahlverfahren 

Über die Mitglieder der Kirchenleitung wird einzeln und in geheimer Wahl abgestimmt. 
Gewählt ist, wer die Stimmen von mehr als 50 Prozent der anwesenden Stimmberechtigten 
erhält. Kommt eine Wahl im ersten Wahlgang nicht zustande, wird ein zweiter Wahlgang 
durchgeführt. Sollte auch dieser keine Entscheidung bringen, gibt es eine Stichwahl, bei der 
nur noch die beiden Vorgeschlagenen mit den meisten Stimmen im zweiten Wahlgang an-
treten. Gewählt ist, wer in der Stichwahl die meisten Stimmen erhält. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los. 

landessynode.ekir.de


